
                                                                                           
 
 

Stellungnahme 
 

Bezüglich der EU-Richtlinie 1907/2006/EC 
„Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschränkung chemischer Stoffe“ 

REACH 
 
Zur Erhöhung der Sicherheit von Mensch und Umwelt ist die neue Chemikalienverordnung REACH („Regulation concerning the 
Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals“) geschaffen worden, die am 01.Juni 2007 in Kraft getreten 
ist. Sie gibt dem Europäischen Chemikalienrecht einen einheitlichen Rahmen. 
 
Gemäß REACH müssen alle Chemikalien registriert werden, die in einer Menge von mehr als 1 t/a in Europa hergestellt oder 
importiert werden.  
Die letzte Registrierungsfrist endete am 01.06.2018, nunmehr müssen alle Stoffe registriert sein, die ab 1 t/a pro Unternehmen 
hergestellt oder importiert werden.  
Damit wurden Informationen über Risiken und Gefahren ermittelt und der neuen Chemikalienbehörde in Helsinki übermittelt. 
 
Nur durch REACH definierte Substanzen müssen registriert werden. Polymere wie Polyethylen oder Polypropylen sind keine 
Substanzen und somit ausgeschlossen.  
 
Eines der Hauptziele von REACH ist es, den Informationsaustausch entlang der Lieferkette zu verbessern, um den Umgang mit 
Chemikalien abzusichern.  
 
Gerodur stellt weder Chemikalien (Stoffe) noch Zubereitungen her oder importiert solche in die EU. Daher ist unser Unternehmen 
nicht registrierungspflichtig und muss auch keine Vorregistrierung durchführen.  
 
Gerodur ist ein nachgeschalteter Anwender (Downstream-User) vom Standpunkt eines Polymer- und Masterbatch-Lieferanten. 
Von der Sichtweise des Händlers ist Gerodur ein vorgeschalteter Anwender.  
 
Stoffe der REACH-Kandidatenliste der besonders besorgniserregenden Substanzen (SVHC) finden nach aktuellem Stand laut 
Angabe unserer Lieferanten keine Verwendung in den an uns gelieferten Polymeren.  
 
Unser Unternehmen ist gut aufgestellt, um den neuen gesetzlichen Regelungen unter REACH zu entsprechen. Ein 
Stoffinventarverzeichnis wurde aufgebaut und darüber hinaus wurden Ansprechpartner entlang der Lieferkette definiert. Aus 
unserer heutigen Sicht werden/wurden alle Rohstoffe/Substanzen, die zur Herstellung der von uns verwendeten Polymere genutzt 
werden, vorregistriert. Zusätzlich haben wir entsprechende Bestätigungen zur Einhaltung von REACH von unseren Lieferanten 
eingeholt. 
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